
Bet eil igung der Behör den und sonst igen Tr äger öf f ent l icher Bel ange,
der Nachbar gemeinden sowie der Öf f ent l ichkeit

Innenbereichssat zung Purkshof der Gemeinde Rövershagen

Stellungnahme

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt
E.DIS AG
GDMcom GmbH
50Hertz Transmission GmbH
Deutsche Telekom Technik GmbH
Vodafone Kabel Deutschland GmbH

Stellungnahmen ohne Einwände
Datum

07.05.2019
26.04.2019
22.05.2019
29.04.2019
02.05.2019
24.05.2019

Stellungnahmen mit Hinweisen und Bedenken
lfd. Nr. Stellungnahme

1
2
3
4
5
6

Landesamt für innere Verwaltung
Landkreis Rostock
Warnow-Wasser- und Abwasserverband
Wasser-und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“
Hanse Gas AG
Nordwasser GmbH

Datum

24.04.2019
24.05.2019
14.05.2019
20.05.2019
29.04.2019
03.06.2019

Seite

2
3-13
14-15

16
17-18
19-20

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der
Polizei, Brand- und Katastrophenschutz
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege
Stadtwerke Rostock AG

Ausgebliebene Stellungnahmen

8
9
10
11
12
13
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Die Stellungnahme wird berücksichtigt.Landesamt für innere Verwaltung1.
Landesamt für innere Verwaltung

Mecklenburg-Vorpommern
Amt für Geoinformation,

Vermessungs- und Katasterwesen

Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern
Postfach 12 01 35, 19018 Schwerin

ingenieurgesellschaft nord
-ign waren-
Lloydstraße 3
DE-17192 Waren (Müritz)

bearbeitet von:
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:
Az:

Schwerin, den

Frank Tonagel
(0385) 588-56268
(0385) 588-48256255
raumbezug@laiv-mv.de
http://www.lverma-mv.de
341 - TOEB201900362

24.04.2019

Festpunkte der amtlichen geodätischen Grundlagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
hier: Abrundungssatzung Purkshof

Ihr Zeichen: .

Anlage: Merkblatt über die Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich keine Festpunkte der amtlichen
geodätischen Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Beachten Sie
dennoch für weitere Planungen und Vorhaben die Informationen im Merkblatt über die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte (Anlage).

Bitte beteiligen Sie auch die jeweiligen Landkreise und kreisfreien Städte als zuständige
Vermessungs- und Katasterbehörden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsver-
messungen das Aufnahmepunktfeld aufbauen. Aufnahmepunkte sind ebenfalls zu
schätzen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Frank Tonagel

Der zuständige Landkreis Rostock wurde ebenfalls um Stellungnahme gebeten.

1.1

1.1
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Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt.Landkreis Rostock2.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Landkreis der Aufstellung der Innenbereichs-
satzung zustimmt.

2.1

2.1
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Landkreis Rostock2.

Die Einbeziehung vereinzelter Außenbereichsflächen erfolgt zur abschließenden Abrun-
dung des Ortsteils Purkshof.
Zu dem gesamten baulichen Zusammenhang des Ortsteils Purkshof ist auch das Areal
des Gutshauses zu zählen. Dabei ist insbesondere die südliche Ergänzungsfläche als
Bestandteil der Gutsanlage zu sehen. Allerdings wird die bisherige Nutzung dem Cha-
rakter einer Gutsanalge nicht gerecht. Entsprechend wird mit der Ergänzung der Flächen
angestrebt dieses Areal vollständig zu fassen und neu zu ordnen. Mit der angestrebten
lockeren Bebauung soll weiterhin die Entwicklung eines Gutsparkes möglich sein und
zeitgleich ein bauliches Ensemble entstehen lassen, das den historischen Charakter ei-
ner Gutsanlage aufnimmt.

Der Empfehlung der Veränderung der nordwestlichen Satzungsgrenze wird gefolgt.
Das Flurstück 111/1 ist nicht länger Bestandteil des Geltungsbereiches.

Wie bereits unter 2. eingewendet, handelt es sich insgesamt um eine Gutsanlage. Diese
Gutsanlage entwickelt eine hinreichende Prägung auf einen größeren Grundstückskon-
text. Dabei werden die umliegenden landwirtschaftlichen Flächen als natürliche räumli-
che Grenze wahrgenommen. Entsprechend entsteht ein geprägter Bereich der bereits
aus einem historischen Kontext einen baulichen Zusammenhang gebildet hat.
Dieser Zusammenhang soll nun durch die Ergänzung mit lockerer Bebauung wieder er-
kenn- und erlebbar werden.

Die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes befindet sich inAufstellung, die Darstellung
der Parkanlage wird in ein Mischgebiet geändert, sodass das angrenzende Mischgebiet
M 7 nach Süden erweitert wird.

2.2

2.3

2.4

2.4

2.3

2.2



AbwägungNr . St el l ungnahme

5

Landkreis Rostock2.

Dem Hinweis wird gefolgt und die Festsetzung 2 ersatzlos gestrichen.

Der Empfehlung wird nicht gefolgt, da eine hinreichende Regelung im Planungssinne
der Gemeinde vorhanden ist.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Festsetzungen unter 4. nochmals
überarbeitet.

2.5

2.6

2.7

2.7

2.6

2.5
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Landkreis Rostock2.
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Landkreis Rostock2.

Die textlichen Darstellungen werden entsprechend den Hinweisen korrigiert.

Sowohl derWWAV und die NordwasserGmbH wurde ebenfalls umStellungnahme gebe-
ten. Die eingegangenen Stellungnahmen wurden berücksichtigt.

Die allgemeinen wie auch die redaktionellen Hinweise werden berücksichtigt und die
Begründung angepasst.
In der Planzeichnung wird die Baugrenze bis zu einem Abstand von 7m von der Flur-
stücksgrenze 111/2 zurückgezogen.

2.8

2.8

2.9 2.9

2.8

2.8

Beschl uss der Gemeindever t r et ung - Abwägung
Innenbereichssat zung Purkshof



AbwägungNr . St el l ungnahme

8

Nachforderungen werden berücksichtigt.

In die Bilanzierung wurden die gesamten Ergänzungsflächen eingestellt und nicht
nur die Bauflächen berücksichtigt.

Das Flurstück 94 ist nicht dem Ergänzungsbereich zuzuordnen. Die Satzung hat
hier nur klarstellenden Charakter. Die Begründung wird angepasst.

Die Baufläche wurde reduziert, sodass eine Abstandsfläche von 7m zur Flur-
stücksgrenze 111/1 den Bestand der Hecke sichert.

Das Flurstück 106/7 liegt nicht länger im Geltungsbereich der Satzung. Es besteht
kein Regelungsbedarf für die Feldhecke.

Landkreis Rostock2.

2.10

2.10

2.11

2.11

2.12

2.12

2.13 2.13

2.14

2.14
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Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Die Bilanzierung des Eingriffs wird nochmals überprüft und angepasst.

Der Hinweis wird berücksichtigt und die Baufelder angepasst. Im Textteil B wird
eine Festsetzung zum Erhalt der Hainbuchenreihe ergänzt.

Der Ausgleich wird über den Erwerb von Ökopunkten eines anerkannten Ökokontos
erbracht. Da der Status Dechowshof noch nicht geklärt ist wird von einer Festsetzung
des Ökokontos abgesehen. Der Nachweis über den erfolgten Ausgleich ist
spätestens bei Bauantragsstellung zu erbringen. Damit wird sichergestellt, dass der
Ausgleich vorhabenbezogen erfolgt und Maßnahmen, im Sinne einer Abschichtung,
erst mit konkreten Baugeschehen umgesetzt werden.

Der redaktionelle Fehler wird korrigiert.

Landkreis Rostock2.

2.15

2.16

2.162.17

2.17

2.18

2.18

2.15
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Auf Grundlage des Artenschutzfachbeitrages FAUNAS; Jan. 2019 wurde ein Er-
gänzender Artenschutzfachbeitrag erarbeitet ign; Dez. 2020.

Im Ergebnis wurden die Festsetzungen und Hinweise zu artenschutzrechtlichen
Vermeidungs- und Kompensationsmaßnahmen angepasst. In der Planzeichnung
wurden die Baufelder unter Berücksichtigung der erforderlichen Abstandsflächen
verringert.

Landkreis Rostock2.

2.19 2.19
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Landkreis Rostock2.

2.19 2.19

Die Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung wird geprüft und ggf. angepasst.
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Landkreis Rostock2.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und die Begründung angepasst.

2.19

2.19
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Landkreis Rostock2.
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Die Stellungnahme wird berücksichtigt.Warnow-Wasser-und Abwasserverband3.

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. Der Leitungsbestand auf den privaten Grundstü-
cken ist durch den Grundstückseigentümer zu berücksichtigen und zu sichern. Die
Nordwasser GmbH wurde beteiligt.
Die technischen Anschlussbedingungen und -möglichkeiten für Trink- und Brauchwasser
sind über den Warnow-Wasser Abwasser-Verband mit der Nordwasser GmbH abzustim-
men.

3.1

3.1
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3.

Der Hinweis wurde in der Begründung ergänzt.

Die Hinweise zur Schmutzwasserentsorgung wurden in der Begründung korrigiert.

Die Hinweise werden berücksichtigt und die Begründung überarbeitet.
Die Nordwasser GmbH wurde beteiligt und deren Stellungnahme berücksichtigt.

Warnow-Wasser-und Abwasserverband

3.2

3.3
3.3

3.4

3.4

3.2
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Die Stellungnahme wird berücksichtigt.Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow - Küste“4.
Betreff: WBV Rostock 2019-120;Beteiligung der TrägerÖffentlicher Belange -

InnenbereichssatzungPurkshof
Anlagen: Purkshof.pdf;Merkblatt -Gewässer 2.Ordnung.pdf

Sehrgeehrte DamenundHerren,

ImGeltungsbereichder InnenbereichssatzungvonPurkshofbefindet sichdasGewässerderII. OrdnungNr.:18/3
(Stadt) (sieheAnlage:ÜbersichtskartePurkshof).
DiesesGewässer isthiereinoffener GrabenöstlichdesLandwegesvonPurkshofnachRövershagen.
DieAbständenichtwasserwirtschaftlicher Anlagenbzw.sonstigerBebauungbeträgt fürdenGewässerrandstreifen 5
Meter undfürdieGewässerunterhaltungstrasse7Meter abBöschungsoberkantezubeidenSeiten desGewässers.
BeachtensiebitteauchunserMerkblatt.

Folgendeweitere Hinweise:
A. StehendesKleingewässerentwässertübereine alte Rohr-/Drainleitungindasverrohrte Gewässer II.

OrdnungNr.: „Steinbecksgraben“.
DieLageundderZustanddieserLeitungistnichtbekannt.DieseLeitungbefindetsichnicht im
AnlagenbestanddesWBV.

B. Einealte EntwässerungsleitungliegtsüdlichderDorfstraßeundnimmtteilweise Drainage–,
NiederschlagswasservondenHöfenaufundentwässert indenTeichamWeg nachMönchhagen.
DieLageundderZustanddieserLeitungistnichtbekannt.DieseLeitungbefindetsichnicht im
AnlagenbestanddesWBV.

C. EineRohrleitungmündet indenGrabenGewässerNr.:18/3(Stadt).
DieLageundderZustanddieserLeitungistnichtbekannt.DieseLeitungbefindetsichnicht im
AnlagenbestanddesWBV.

Fürweitere Fragenstehenwir IhnengernzurVerfügung.

Mit freundlichenGrüßen
JörnSteinhagen

_____________________________________
Verbandsingenieur
Dipl.-Ing.Jörn Steinhagen
Wasser-undBodenverband„Untere Warnow –Küste“
KörperschaftdesöffentlichenRechts
AltBartelsdorferStr. 18A
18146Rostock

Tel: +49(0)381 63729366
Fax: +49(0)381 44024612

E-Mail:steinhagen@wbv-mv.de
WBV-Rostock@wbv-mv.de

Internet: www.wbv-untere-warnow-kueste.de

A

C

B

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Der WBV wurde beteiligt und die
Stellungnahme berücksichtigt.

4.14.1

Beschl uss der Gemeindever t r et ung - Abwägung
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Die Stellungnahme wird berücksichtigt.HanseGas GmbH5.

Leitungsauskunft

Amt Rostocker Heide Bau- und
Entwicklungsamt
Frau Ines Patza
Eichenallee 20
18182 Gelbensande

HanseGas GmbH

Netzdienste
Jägersteg 2
18246 Bützow

leitungsauskunft-mv@
hansegas.com
T 038461-51-2127
F 038461-51-2134

29.04.2019

Reg.-Nr.: 340414 (bei Rückfragen bitte angeben)
Baumaßnahme: Entwurf zur Innenbereichssatzung, hier: TöB
Ort: Gemeinde Rövershagen, Oberhäger Str.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich Versorgungsanlagen
aus dem Verantwortungsbereich der HanseGas GmbH. Beachten Sie bitte
Seite 2 dieser Auskunft.

Freundliche Grüße

Reiner Klukas

HanseGas GmbH
bei Störungen und Gasgerüchen

0385 - 58 975 075

Tag und Nacht besetzt

Beschl uss der Gemeindever t r et ung - Abwägung
Innenbereichssat zung Purkshof
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HanseGas GmbH5.
Mit diesem Schreiben erhalten Sie Planauszüge aus denen die Lage der Versorgungsanlagen im
Verantwortungsbereich der HanseGas GmbH im o. a. Bereich ersichtlich ist.
Die Planauszüge dienen nur zu Planungszwecken und dürfen nicht an Dritte weitergegeben
werden. Die in den Leitungsplänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen sind hinsichtlich der Lage
und Verlegungstiefe unverbindlich; Abweichungen sind möglich.
Bei einer Bauausführung sind durch die ausführende Firma aktuelle Planauszüge rechtzeitig vor
Baubeginn anzufordern.
DasMerkblatt "Schutz von Versorgungsanlagen bei Bauarbeiten" ist bei den Planungen zu
beachten.

Anmerkungen:
Zum Schutz der im genannten Bereich befindlichen Niederdruckgasleitungen sowie der
Hausanschlüsse unserer Rechtsträgerschaft/Verwaltung
sind folgende Forderungen/Hinweise zu beachten:
Beim Verlegen von Ver- oder Entsorgungsleitungen oder Bebauung/Bepflanzung sind die nach dem
jeweils gültigen Regelwerk geforderten Mindestabstände/Schutzstreifen einzuhalten.
Keine Überbauung mit Bitumen, Beton oder ähnlichen Material, außer im direkten Kreuzungsbereich.
Freigelegte Gasleitungen sind fachgerecht gegen Beschädigung zu sichern.
Schäden an Gasleitungen/Anlagen sind unverzüglich zu melden.
Die Überdeckung der Gasleitung darf sich nicht ändern.
Die genaue Lage und Überdeckung der Gasleitungen ist durch Suchschachtungen zu ermitteln.
Ober- oder unterirdische Anlagen/Hinweiszeichen dürfen in Lage und Standort nicht verändert
werden.
Die Flurstücksgrenzen wurden zeichnerisch aus den Flurkarten übertragen.
Es erfolgte keine Grenzfeststellung in der Örtlichkeit.
Die Bestandsunterlagen werden zur Zeit überarbeitet.
Der Bauausführende hat vor Beginn der Bauarbeiten einen Aufgrabeschein zu beantragen.
Eventuell notwendige Umverlegungen/Änderungen/Sicherungen sind nicht in dieser Zustimmung
enthalten und bedürfen einer gesonderten Klärung.
Die Durchführung von Baumaßnahmen (z. B.:Instandhaltungsarbeiten, Einbindungen oder die
Verlegung von Hausanschlüssen) im Bereich der Gasleitungen muß gewährleistet sein.

Die hier angegebenen Hinweise müssen bei der Ausführungsplanung der zukünftigen
Vorhaben sowie bei der Bauausführung durch die ausführenden Firmen und den Bau-
herren beachtet werden.

5.1 5.1
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Die Stellungnahme wird berücksichtigt.Nordwasser GmbH6.

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. Die Hinweise zu Schmutzwasserentsorgung
und Löschwasserversorgung werden in die Begründung aufgenommen.

6.1

6.1
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Nordwasser GmbH6.
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